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Liebe Studentin, 

lieber Student, 

 

wir freuen uns über dein Interesse am Praktischen Jahr im Klinikum Aschaffenburg-Alzenau!  Gerne 

begleiten wir dich auf diesem Abschnitt, um dich optimal auf die eigenverantwortliche ärztliche 

Tätigkeit vorzubereiten.  

 

Als Lehrkrankenhaus der Universität Würzburg bieten wir dir ein umfangreiches Spektrum an 

Fachdisziplinen und Krankheitsbildern sowie eine strukturierte und intensive Ausbildung.  

 

In diesem Curriculum findest du die wichtigsten Informationen zu deinem PJ in unserem Haus.  

Hast du weitere Fragen? Dann wende dich gerne an unsere PJ-Beauftragten.  

 

Wir freuen uns auf dich und auf eine gute, spannende gemeinsame Zeit! 

 

Dein Klinikum Aschaffenburg-Alzenau 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere PJ-Beauftragten: 
 

 
 

Barbara Niesigk 

 
 

Prof. Dr. René Hartensuer 

 

Prof. Dr. Giles Hamilton 
Vince 

 
Kommissarische Leitung 

Frauenklinik 
06021 32-4182 

pj@klinikum-ab-alz.de 

 
Chefarzt  

Chirurgische Klinik II 
06021 32-4101 

 

 

 
Chefarzt 

Neurochirurgische Klinik 
06021 32-4401 
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Einführung und Vorstellung 
 
 

Herzlich willkommen! Wir freuen uns, dich in unserem Team begrüßen zu dürfen und dich während 

deiner Rotation in der Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie zu begleiten. 

 

Zu den Schwerpunkten unseres allgemein- und viszeralchirurgischen Teilbereichs gehören 

Operationen des Magen-Darm-Trakts sowie der Bauchorgane - offen chirurgisch oder in 

minimalinvasiver Technik (Laparoskopie, roboterassistiert). Dazu zählen beispielsweise Operationen 

bei Appendizitis, Cholezystitis, Hernien, gastroösophagealer Refluxkrankheit und Tumorerkrankungen 

des Verdauungstrakts. 

 

Weiterhin sind auf der allgemeinchirurgischen, selbstorganisierten Projektstation „Meine Station“ 

Einblicke in New Work Modelle möglich. 

 

Das Leistungsspektrum unseres gefäßchirurgischen Teilbereichs umfasst unter anderem die 

Diagnostik, Behandlung und Nachsorge von Pathologien der abdominellen Aorta, Bein- und 

Halsschlagadern in offen chirurgischer wie auch in endovaskulärer Technik, inklusive Bypasschirurgie, 

Shunt- und Venenchirurgie, sowie die Versorgung diabetischer Wunden.  

 

Unser Ziel ist es, dich bestmöglich auf deine Zeit als Assistenzarzt (m/w/d) vorzubereiten. 

Entsprechend hast du während deiner Rotation die Möglichkeit, nicht nur deine medizinischen 

Fertigkeiten und Kenntnisse zu erweitern, sondern auch wertvolle Erfahrungen im Umgang mit 

Patienten, interdisziplinärer Zusammenarbeit und Stationsmanagement zu sammeln. Nutze diese Zeit, 

um dich aktiv einzubringen, Fragen zu stellen und von den Erfahrungen deiner Mentoren (m/w/d) zu 

profitieren. 

 

Wir stehen dir jederzeit zur Seite, um dich bei deinem Lernprozess zu unterstützen und dir den 

bestmöglichen Einblick in die Welt der Chirurgie zu geben.  

 

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche und lehrreiche Zeit gemeinsam mit dir! 

 

Deine Kolleginnen und Kollegen  

der Chirurgischen Klinik I 
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Deine Ansprechpartner 

 

Während deines PJs stehen dir grundsätzlich alle Kollegen und Kolleginnen der Chirurgischen Klinik I 

unterstützend zur Seite. Scheue dich nicht, dich bei Fragen und Problemen an uns zu wenden. 

Insbesondere deine Mentoren (m/w/d) begleiten dich während deines gesamten Tertials und planen 

auch die Feedback-/PJ-Gespräche während deines Einsatzes mit dir. 

 

• Prof. Dr. Friedrich Hubertus Schmitz-Winnenthal (Chefarzt Chirurgische Klinik I) 

• Dr. Gerold Zöller (Leitender Arzt Abteilung für Gefäßchirurgie, endovaskuläre Chirurgie und 

Gefäßmedizin) 

• Karina Bradeanu (Assistenzärztin und Mentorin für den Teilbereich Allgemein-, Viszeral- und 

Thoraxchirurgie) 

• Elena Goldmann (Assistenzärztin und Mentorin für den Teilbereich Allgemein-, Viszeral- und 

Thoraxchirurgie) 

• Sebastian Moles Marquez (Assistenzart und Mentor für den Teilbereich Gefäßchirurgie) 

 

 

Bei organisatorischen Belangen wende dich gerne an das Sekretariat der Klinik: 

Fr. Sandra Halbig oder Fr. Annika Pilkenroth  

Tel.: 06021 32-4001 

E-Mail: ck1@klinikum-ab.alz.de  
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Start deines Praktischen Jahres 

 

An deinem ersten Tag meldest du dich bitte im Sekretariat der Chirurgischen Klinik I. Hier lernst du 

deine Mentoren (m/w/d) für dein PJ kennen, und die Kollegen (m/w/d) nehmen dich zur ersten 

Frühbesprechung mit. Im Anschluss können alle Formalitäten erledigt werden, und du wirst mit 

Kleidung und PC-Zugängen ausgestattet. 

 

Einteilung 

8 Wochen Chirurgische Klinik I: 

• Station 

• OP 

• Sprechstunden (Darm, Pankreas, Indikation, Tumor, ZNA) 

 

Klinikalltag 

07:30 Uhr Arbeitsbeginn auf Station D01/C03, Patientenübergabe und Stationsvisite 

07:50 Uhr Dienstübergabe, einschließlich dienstags Fortbildung und donnerstags M&M-

Konferenz 

08:15 Uhr Interdisziplinäre radiologische Demonstration 

08:30 Uhr Operationen oder Stationsvisite 

 Mittagspause 

Nachmittag Operationen oder Stations-, Labor-, Kurven- und Zweitvisiten 

15:30 Uhr Mittagsbesprechung mit Dienstübergabe 

16:00 Uhr Arbeitsende 

 

Es bestehen weitere Möglichkeiten: 

• Teilnahme an Diensten sowie Rotation in die Notaufnahme oder IMC-Station 

• Teilnahme an der gefäßchirurgischen Sprechstunde und der Elektivambulanz 

• Teilnahme an wöchentlichen Tumorkonferenzen 

• Weiterhin besteht universitätsabhängig die Möglichkeit einer Rotation in die Gefäßchirurgie als 

eigenständiges Wahltertial. Hierzu bitten wir die Informationen deiner Heimuniversität zu 

beachten. 
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Fortbildungen 

 

Abteilungsinterne Fortbildungen: 

Jeden Dienstag zu verschiedenen Themen aus Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie 

 

 

Abteilungsübergreifende Fortbildungen: 

Abteilungsübergreifende Fortbildungen sind in nachfolgend aufgeführten Kliniken und Instituten 

möglich: 

• Chirurgische Klinik I - Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie 

• Chirurgische Klinik II – Orthopädie, Unfall- und Handchirurgie 

• Institut für Radiologie und Neuroradiologie 

• Frauenklinik 

• Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin 

• Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 

• Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters 

• Medizinische Klinik IV – Klinik für Hämatologie, Onkologie 

• Neurologische Klinik 

• Neurochirurgische Klinik 

 
Wenn Interesse an der Teilnahme an einer Fortbildung besteht, melde dich bitte kurz vorher im 
Sekretariat der jeweiligen Fachabteilung. 
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Übergeordnete Lernziele 

 
Das PJ soll dir einen Einblick in den Klinikalltag geben und so die Möglichkeit bieten, das theoretisch 

Gelernte auch in der Praxis anzuwenden. Des Weiteren soll vor der Approbation eine 

Mindestqualifikation der praktischen Tätigkeiten erlangt werden. Dazu gehören auch die Stationsarbeit 

und der Umgang mit Patienten (m/w/d). 

 

Entwicklung praktischer Fertigkeiten: 

• Durchführung einer strukturierten Anamneseerhebung bei chirurgischen Patienten 

• Durchführung einer vollständigen und systematischen körperlichen Untersuchung, 

einschließlich der Erfassung relevanter Befunde bei abdominal- sowie gefäßchirurgischer 

Erkrankungen 

 
Verbesserung der operativen Fähigkeiten: 

• Sterilitätslehre und Verhalten im OP 

• Übung grundlegender Knoten- und Nahttechniken einschließlich Einzel- und fortlaufender 

Naht 

• Erlernen der Handhabung chirurgischer Instrumente und Geräte im Operationssaal 

• Durchführung kleinerer Eingriffe wie Wundversorgung, Abszessdrainage und Biopsien 

• Assistenz bei komplexeren Viszeral- und Gefäßoperationen und schrittweise Übernahme von 

Verantwortung unter Anleitung 

 
Kommunikations- und Teamfähigkeiten: 

• Interaktion mit Patienten und Angehörigen, um Informationen zu vermitteln, Ängste zu lindern 

und Zustimmung zur Behandlung einzuholen 

• Zusammenarbeit mit dem interdisziplinären Team einschließlich Pflegekräften, Anästhesisten, 

Radiologen und anderen Fachärzten 

• Effektive Kommunikation während Visiten, Konferenzen und Fallbesprechungen 

 
Kenntnisse über präoperative und postoperative Versorgung: 

• Verständnis für die präoperative Vorbereitung von Patienten, einschließlich 

Nüchternheitsregimen, Antibiotikaprophylaxe und Vorbereitung des Operationssaals 

• Management von postoperativen Komplikationen wie Blutungen, Infektionen und 

thromboembolischen Ereignissen 

• Einblick in die Langzeitbetreuung von Patienten nach Gefäßoperationen und die Bedeutung 

von Lebensstiländerungen und Medikamenteneinnahme 

 
Stationsmanagement: 

• Selbstständige Durchführung von Visiten unter Anleitung des verantwortlichen Arztes 

• Durchführung einer Kurvenvisite und Beurteilung von Laborbefunden unter Anleitung 

• Selbstständige Dokumentation, einschließlich Arztbriefen, Visitendokumentation usw. 

• Koordination von Pflegepersonal, Therapieplänen und Kommunikation mit anderen 

Fachabteilungen wie dem Sozialdienst und der Physiotherapie
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Speziell für den Teilbereich Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie 

 
• Verständnis der häufigsten Erkrankungen im Bereich der Allgemein- und Viszeralchirurgie, wie 

z.B. Appendizitis, Cholezystitis, Hernienchirurgie usw. sowie abdominalchirurgischer Notfälle 

• Verständnis der Diagnostik und Therapie von gastrointestinalen Tumoren 

• Einblick in die multidisziplinäre Behandlung von Tumorerkrankungen unter Einbeziehung von 

Onkologen, Strahlentherapeuten und anderen Fachrichtungen 

• Einführung in die Abdomensonographie und praktische Übungen 

• Kenntnis der diagnostischen Verfahren wie Endoskopie, CT und MRT 

• Einblick in die verschiedenen chirurgischen Techniken und Operationsverfahren 

• Verständnis für präoperative und postoperative Versorgung von chirurgischen Patienten 

 

Speziell für den Teilbereich Gefäßchirurgie 

 
• Verständnis der häufigsten Gefäßerkrankungen wie Atherosklerose, periphere arterielle 

Verschlusskrankheit (pAVK), Aortenaneurysmen, Venenerkrankungen usw. sowie 

gefäßchirurgische Notfälle 

• Kenntnis der Pathophysiologie und Risikofaktoren für Gefäßerkrankungen 

• Interpretation von nativradiologischer, CT-angiographischer und angiographischer Bildgebung 

• Einführung in die Duplexsonographie und praktische Übungen zur Bildinterpretation 

• Selbstständige Durchführung und Auswertung eines ABI (Knöchel-Arm-Index) 

• Vertiefung in die verschiedenen Behandlungsoptionen wie medikamentöse Therapie, 

interventionelle Verfahren und chirurgische Eingriffe 
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Persönliche Lernziele 

 

Definiere bitte in untenstehender Tabelle deine persönlichen spezifischen und individuellen Lernziele 

für dein Tertial in der Chirurgischen Klinik I.  

 

Überprüfe während des Tertials deinen Lernfortschritt und erkenne so einen möglichen Bedarf an 

Verbesserung, welchen du mit deinem Mentor (m/w/d) besprechen möchtest. 

 

Persönliche Lernziele Status 
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Liebe Studentin, 

lieber Student, 

 

wir hoffen, das Praktische Jahr bei uns war lehrreich und ein echtes Highlight! Jetzt brauchen wir 

deine Hilfe, um noch besser zu werden. 

Bitte nimm dir einen kleinen Moment Zeit, um deine PJ-Erfahrungen mit uns und nachfolgenden  

PJ-Studis zu teilen: 

 

 

 

oder unter: https://www.ethimedis.de/pj-ranking?checkup 

 

Deine Rückmeldung hilft nicht nur uns, sondern auch zukünftigen Studis, die perfekte Klinik für ihr PJ 

zu finden.  

Wir freuen uns auf dein Feedback! 

Vielen Dank & viele Grüße 

Dein Klinikum Aschaffenburg-Alzenau 

 
 
 
 


